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Herren Bezirksliga Gruppe 3 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TTC Büttelbronn : TSV Heideck 
Freitag, 25.03.2022, 20:00 Uhr

Remis zwischen dem TTC Büttelbronn und dem TSV Heideck

Nach rund 3 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Herren Bezirksliga Gruppe 3 Süd
(Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) entführten die Gäste des TSV Heideck in ihrem 10.
Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem Spiel beim TTC Büttelbronn. Im letzten Spiel des
Mannschaftskampfes vor 320 Zuschauern, triumphierte das Schlussdoppel Hausner / Absalon. Nach
dieser auch trotz Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die Spieler vom TTC Büttelbronn
um die Nummer 1 Stefan Schleussinger nun 13 Pluspunkte in der Tabelle.

Los ging es mit den Doppeln. Einen sicheren Punkt für ihre Mannschaft holten Schleussinger /
Bengel beim 11:7, 11:9, 11:6 gegen Grosch / Burger. Einen Erfolg verpassten am Nachbartisch
Strassner / Knöpfler indessen bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Hausner / Absalon. Schaut man
sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Kreibiehl / Buratowski
hatten gegen Stauber / Lindemann bei ihrem 0:3 kaum eine Chance. Die Anzeigetafel zeigte nach
den Eingangsdoppeln ein 1:2. Los ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Stefan
Schleussinger hatte gegen Konrad Absalon bei seinem 3:0 indes keine Schwierigkeiten. Da gab es
nichts zu rütteln. Ralf Strassner verlor sein Spiel gegen Manfred Hausner unterm Strich eindeutig
nach Sätzen mit 4:11, 6:11, 9:11. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz
die Schläger kreuzte. Bernd Knöpfler bekam seinen Gegner Marcus Stauber beim deutlichen 0:3
nicht richtig in den Griff. Quirin Bengel wehrte eine 1:0 Satzführung von Armin Grosch ab und fuhr
den Punkt für das Heimteam noch ein. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Chancenlos war Uwe Kreibiehl gegen
Michael Lindemann nicht, aber mehr als ein 6:11, 11:9, 10:12, 4:11 war nicht zu holen. Keinen Punkt
beisteuern konnte Thaddäus Buratowski im Match gegen Bastian Burger, das 0:3 verloren ging. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Büttelbronn und TSV Heideck. Beim 3:1-Sieg
gegen Manfred Hausner kam Stefan Schleussinger nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem
Satzverlust blieb es aber auch. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Ralf Strassner beim 11:3, 7:11,
11:7, 11:8 gegen Konrad Absalon doch überlegen. Beim wenig später folgenden Erfolg in drei
Sätzen gegen Armin Grosch zeigte Bernd Knöpfler seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Vor dem
Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6. Quirin Bengel lag gegen Marcus Stauber bereits mit zwei
Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine entscheidende Wendung gab und das Spiel noch zu
einem 3:2-Sieg drehen konnte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Unterschied. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Bastian Burger war für Uwe Kreibiehl letztlich
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. 2 Sätze lang fand Thaddäus Buratowski
gegen Michael Lindemann keine Mittel, bevor er mächtig auftrumpfte und das Spiel nachfolgend
doch noch in fünf Sätzen gewann. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:
7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Zwei Sätze lang
fanden Schleussinger / Bengel gegen Hausner / Absalon das richtige Mittel, bevor ihre Kontrahenten
sich umstellten und das Spiel doch noch mit 3:2 gewannen. Ein Punkt für jedes Team war hiermit
das finale Ergebnis.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TTC Büttelbronn die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 13:7 bei 6 Saison-Siegen, 3 Niederlagen und einem Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TSV Heideck erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 4:16. Auch für sie ist die Vorrunde damit vorbei.
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 Statistik:
 TTC Büttelbronn

Doppel: Schleussinger / Bengel 1:1, Strassner / Knöpfler 0:1, Kreibiehl / Buratowski 0:1 
Einzel: S. Schleussinger 2:0, R. Strassner 1:1, B. Knöpfler 1:1, Q. Bengel 2:0, U. Kreibiehl 0:2, T.
Buratowski 1:1 

 TSV Heideck
Doppel: Hausner / Absalon 2:0, Grosch / Burger 0:1, Stauber / Lindemann 1:0 
Einzel: M. Hausner 1:1, K. Absalon 0:2, A. Grosch 0:2, M. Stauber 1:1, B. Burger 2:0, M. Lindemann
1:1


